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Maximilian Spies wird der sechste Sieger der Saison 
 

• Maximilian Spies überrascht mit Sieg beim ADAC MX Masters in Gaildorf 
• Roan Van de Moosdijk übernimmt die Führung in der Meisterschaft 
• Marcel Stauffer beeindruckt mit Laufsieg 

 
Gaildorf. Die zahlreichen Zuschauer in Gaildorf erlebten bei der sechsten Runde des ADAC MX 
Masters ein ereignisreiches Rennwochenende. Maximilian Spies (D/Becker Racing) sicherte sich den 
Veranstaltungssieg auf der Rennstrecke „Auf der Wacht“. Roan Van de Moosdijk (NL/Kosak Racing 
Team) eroberte mit dem dritten Rang in Gaildorf die Tabellenführung. 
 
Spies mit erstem Sieg auf Hartboden 
Nach zwei verletzungsbedingt schwierigen Veranstaltungen trumpfte Maximilian Spies in Gaildorf auf 
und errang seinen ersten Veranstaltungssieg der Saison. Nach zwei soliden vierten Plätzen in den 
ersten beiden Wertungsläufen übernahm er im dritten Rennen noch in der ersten Runde die Führung 
vom Red Bull Holeshot-Sieger Noah Ludwig (D/KTM Sarholz Racing Team) und fuhr danach dem Rest 
des Feldes davon. Van de Moosdijk verkürzte im Rennverlauf den Vorsprung von Spies, fiel jedoch 
mit technischen Problemen einige Plätze zurück. Dadurch rutschten Jordi Tixier (F/ KMP-Honda-
Racing powered by DVAG) und Jörgen-Matthias Talviku (EST/JMT Esttrans Yamaha Keskus Racing 
Team) auf die Verfolgerplätze nach. 
 
„Ich habe mich das ganze Wochenende gut gefühlt. In den ersten beiden Rennen waren die Starts 
noch nicht so gut, das gelang mir dann aber im dritten Lauf. Ich konnte schnell an Noah vorbeigehen 
und bin dann kontrolliert mein eigenes Tempo gefahren. Ich habe in der vergangenen Woche 
ausgiebig Reifen getestet, das hat sich hier ausgezahlt, denn ich habe mich damit sehr wohlgefühlt. 
Ich hoffe, dass mir so ein Resultat diese Saison noch einmal gelingt“, freute sich Spies. 
 
Tixier glänzt erneut nach seinem Comeback 
Jordi Tixer begann als Acerbis Best Qualifier das Wochenende stark mit der schnellsten Rundenzeit in 
der Qualifikation. Im ersten Lauf am Samstag unterstrich er diese Leistung mit dem zweiten Platz. 
Dabei kämpfte er sich im Rennverlauf kontinuierlich nach vorne und übte zum Ende sogar Druck auf 
den Laufsieger van de Moosdijk aus. Im zweiten Lauf vereitelte er sich selbst mit zwei Stürzen ein 
besseres Resultat als den fünften Platz. Im dritten Rennen bewies er seine Stärke auf dem harten 
Boden und fuhr bis auf den zweiten Platz vor Talviku nach vorne. Mit Platz zwei in Gaildorf stieg 
Tixier bei seinem dritten Rennen der Saison zum zweiten Mal aufs Podium. 
 
„Ich habe in den letzten Wochen hart daran gearbeitet, zu altem Tempo zurückzufinden. Das habe 
ich im Zeittraining gut gezeigt. Nach den drei schwierigen Monaten mit der Rückenverletzung kann 
ich dieses hohe Tempo noch nicht über eine ganze Renndistanz durchhalten. Abgesehen vom 
zweiten Lauf, wo ich mir das Leben selbst schwer gemacht habe, bin ich zufrieden und werde Schritt 
für Schritt wieder der Alte. Die Stimmung hier war fantastisch und es hat mir viel Spaß gemacht, vor 
den ganzen Fans zu fahren“, strahlte Tixier. 
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Van de Moosdijk übernimmt trotz Pech das Red Plate 
Roan Van de Moosdijk machte bereits am Samstag mit dem Laufsieg im ersten Rennen vor Tixier und 
Ludwig viele Punkte auf den Tabellenführer Max Nagl (D/Dörr Motorsport Triumph Racing powered 
by Krettek) gut. Im zweiten Lauf punktete Van de Moosdijk mit dem zweiten Platz hinter Marcel 
Stauffer (A/Osicka MX Team) erneut gut. Im abschließenden Rennen holte Van de Moosdijk auf den 
führenden Spies auf, bevor er auf den elften Platz zurückfiel. Bis ins Ziel verbesserte er sich noch auf 
den achten Platz. Punktgleich mit Tixier schloss er auf dem dritten Rang ab. Nagl kämpfte mit 
gesundheitlichen Problemen und kam nur auf den zehnten Platz am Wochenende. Damit führt Van 
de Moosdijk die Meisterschaft nun mit vier Punkten Vorsprung vor Nagl, Spies, Talviku und Ludwig, 
der erneut alle Red Bull Holeshots am Wochenende gewann, an. 
 
„Ich bin sehr glücklich über die Tabellenführung, das war ein gutes Wochenende. Etwas unzufrieden 
bin ich mit dem dritten Lauf, denn nach einem guten Start lag ich auf gutem Kurs zum Gesamtsieg 
hier, dann sprang mir die Kette ab, die ich am Streckenrand wieder auflegen musste. Aber 
letztendlich habe ich dabei Glück gehabt, denn das Ganze hätte auch richtig blöd ausgehen können. 
So habe ich jetzt Grund zum Jubeln“, zeigte sich Van de Moosdijk zufrieden. 
 
Alle Rennen beider Veranstaltungstage können als Re-Livestreams kostenlos über die Playlist ADAC 
MX Masters auf dem ADAC Motorsport YouTube-Kanal angeschaut werden. Die vollständigen 
Ergebnisse des Wochenendes sind unter adac.de/mx-masters abrufbar. 
 
 
Pressekontakt 
 
ADAC MX Masters 
Sebastian Wolter, Atze Entertainment, T +49 172 89 91 977, E-Mail adacmxmasters@atze.tv 
 
ADAC e.V. 
Oliver Runschke, T +49 89 76 76 69 65, E-Mail oliver.runschke@adac.de 
Kay-Oliver Langendorff, T +49 89 76 76 69 36, E-Mail kay.langendorff@adac.de 
 
adac.de/mx-masters 
adac.de/motorsport 
 

https://www.youtube.com/playlist?list=PLeMjhIOeBZQyw6hD9Ov0z7YAvIBzz7UaL
https://www.youtube.com/playlist?list=PLeMjhIOeBZQyw6hD9Ov0z7YAvIBzz7UaL
https://www.adac-motorsport.de/adac-mx-masters/ergebnisse/2025/

